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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

„Rund um den Strom“ klingt sehr umfassend.

Tatsächlich werden mit diesen Arbeitsblättern von den Schülern viele Themen bear-
beitet. Und alle sind grundlegend für das Verständnis dessen, was elektrischer Strom 
ist, und was er leistet.

Darüber hinaus lernen Ihre Schüler grundlegende Begriffe wie Schalter, Reihenschal-
tung und Parallelschaltung, Spannung, Widerstand, Elektromagnetismus oder Elektro-
motor und Generator.

Im Zusammenhang mit dem Generator lernen Ihre Schüler die Funktion einer Wind-
kraftanlage kennen. Als weitere erneuerbare Energie erfahren Ihre Schüler die Wir-
kung und Nutzung der Fotovoltaik.

Der Wert der hier vorgelegten Arbeitsblätter besteht auch darin, dass Ihre Schüler bas-
teln, bauen und erfahren – und aus den Ergebnissen Kenntnisse und Erkenntnisse 
gewinnen.

Wie in anderen praxisbezogenen Fächern ist es sinnvoll, wenn Sie alle Modelle selber 
bauen und erproben. So erfahren Sie Probleme, deren Bewältigung Ihnen hilft, die 
Schüler rechtzeitig vor Misserfolgen zu bewahren. 

Erfolg ist die Triebfeder der Motivation und des Interesses an der Physik. 

Und: Der Erfolg Ihrer Schüler ist Ihr Erfolg!  

Gutes Gelingen wünschen Ihnen der Kohl-Verlag und

Wenn Sie einzelne Themen vertiefen wollen, empfiehlt sich der Einsatz dieser eben-
falls im Kohl-Verlag erschienenen Lernwerkstätten: „Woher kommt der Strom“ - Best.-
Nr. 10668, „Klimawandel (CO2 und andere Treibhausgase)“ - Best.-Nr. 10812, „Erder-
wärmung“ (Nutzung von CO2) - Best.-Nr. 11092 und „Landwirtschaft früher und heute“ 
(Landwirt als Energiewirt) - Best.-Nr. 10789.

Einleitung

Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/
in deinen Ordner

*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen GruppeGA

Wolfgang Wertenbroch
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I.  Die Bedeutung der elektrischen Energie

Was wäre wenn ...?

Du stehst morgens auf und schaltest das Licht an. Du hast den Schalter betätigt,  
aber nichts leuchtet. Eine Lampe ist kaputt? Beim nächsten Schalten passiert 
wieder nichts, es gibt weder Licht noch Kaffee. Das ist keine erfundene Geschichte 
oder eine Aufgabe für euch, es ist wirklich geschehen.

Aufgabe 1: Überlegt und schreibt auf, was alles geschehen würde, wenn bei euch  
	 in	der	ganzen	Stadt	der	Strom	für	eine	Stunde	ausfiele.	

GA

Athen 12.7.2004
Rund einen Monat vor dem Start der Olympischen Spiele hat ein großer 
Stromausfall Südgriechenland am Montag für rund zwei Stunden ins  
Chaos gestürzt. Um 12.45 Uhr fiel in Athen und in Südgriechenland für  
45 Minuten die Stromversorgung komplett aus. In der Hauptstadt blieben 
tausende Menschen in U-Bahnen und Fahrstühlen stecken. Der Verkehr 
brach zusammen. Es spielten sich dramatische Szenen ab. „Ich war eine 
Stunde lang in der U-Bahn in der Dunkelheit. Es war schlimm.“ 
Die Feuerwehr versuchte, hunderte Menschen aus stecken gebliebenen 
Fahrstühlen zu holen.

!
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I.  Die Bedeutung der elektrischen Energie

Elektrische Energie als Helfer des Menschen

Körper in 
Bewegung setzen. Körper hochheben. Körper verformen, 

reiben, zerteilen.

Wärme erzeugen. Licht erzeugen.

Signale erzeugen, ver-
stärken und empfangen.

Aufgabe 2: Was gehört wozu? Die Beispiele sind ungeordnet.  
 Ordne sie den oben stehenden Kästen zu und erkläre sie.
 
 Beispiel:  Eine Waschmaschine muss Wärme erzeugen, um das  
   Wasser ... Außerdem muss sie die Wäsche bewegen,  
   damit ...

Im Haushalt, in Krankenhäusern, Schulen, Betrieben, Freizeiteinrichtungen und in 
der Industrie werden ständig große Mengen an elektrischer Energie benötigt.

Die elektrische Energie soll ...

Aufzug – Kran – Mikrowellenherd – Fernsehempfänger – 
Teigknetmaschine – Radaranlage – Elektroherd –

Leuchtstofflampe – Rundfunkempfänger – Glühlampe – 
Fön – Schrottpresse – Wasserkocher – Kochplatte – 

Spielzeugeisenbahn – CD-Player – Heizlüfter – Telefon – 
Bügeleisen – Wasserpumpe

Fo
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I.  Die Bedeutung der elektrischen Energie

Elektrische Energie erzeugt Licht

Birnen, Lampen oder Leuchtdioden – nichts brennt.

Kenne ich,
die brennen alle. Sicher nicht!

Leuchtdiode – Lampen – Glühbirne – brennt – Glühlampe

Aufgabe 3: Was gehört wohin? Setze diese Begriffe in die Lücken richtig ein:
EA

A
rm

in
 K

üb
el

be
ck

, K
M

J/
E

do
kt

er
/w

ik
ip

ed
ia

.o
rg

Manche ______________ sehen aus wie Birnen. Deshalb sagen 

einige auch ____________________ dazu. Sie heißt bei Fachleuten 

aber ___________________ . Außerdem ____________  sie nicht, 

sie leuchtet. Und das andere, oft farbige Bauteil ist gar keine Lampe, 

es ist eine LED, eine ______________________ .
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I.  Die Bedeutung der elektrischen Energie

Elektrische Energie erzeugt Licht Aufgabe 4: Bevor die Lampe leuchtet, musst du einige Teile zusammenbauen  
 und verbinden. Du brauchst dazu:
 

Was ist ein Stromkreis?

Aufgabe 5: Diese Schaltung kann  
 nicht funktionieren,  
 was ist falsch? 

EA

!

PA

Verbinde die Batterie mit der Lampenfassung.

l  Flachbatterie 4,5 V
l  Lämpchen
l  Lampenfassung
l  Experimentierkabel mit
	 Krokodilklemmen oder
l  Leitungsdraht mit Krokodilklemmen

Riess KG
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I.  Die Bedeutung der elektrischen Energie

Wenn elektrischer Strom fließt, spricht man von einem geschlossenen Stromkreis. 
Befindet sich irgendwo eine Unterbrechung, und es fließt kein Strom, spricht man 
von einem offenen Stromkreis. 

Du hast den Fehler gefunden und weißt: 
Die Lampe leuchtet nur, wenn beide Pole der Batterie durch die Leitung mit der 
Lampe verbunden sind. Und nur dann fließt elektrischer Strom. Der  Strom fließt 
nicht, wenn irgendwo eine Unterbrechung ist durch gelösten Draht, locker einge-
drehte Lampen oder wie unten in der Abbildung auf Seite 9.

Aufgabe 6: Du siehst hier einige Verbindungen, die teilweise richtig sind – aber  
 nur teilweise. Schreibe auf, welche funktionieren und welche nicht.  
 Begründe deine Antworten.

EA

4,5 V 4,5 V 4,5 V 4,5 V

1 2 3 4

!
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I.  Die Bedeutung der elektrischen Energie

!

Elektrische Energie erzeugt Wärme

Du hast es oft gesehen: Wenn eine Glühlampe in Betrieb ist, glüht ein Draht. Aber 
die Zuleitungen glühen nicht.

Aufgabe 7: a) Wie unterscheidet sich der Glühdraht von den Zuleitungsdrähten? 

l  Flachbatterie 4,5 V
l  Stricknadel, Fahrradspeiche o. Ä.
l  2 Doppelwinkel aus Metall, etwa 5 cm hoch
l  30 cm Konstantandraht 0,2 mm Ø
l  Montageplatte aus Kunststoff

PA

 b) Du brauchst für den nächsten Versuch: 

 d) Wenn du die Batterie kurze Zeit anschließt, erwärmt sich 
  der Draht. 

 c) Wickle auf die Stricknadel / Speiche den Konstantandraht. Die  
  Wicklungen sollen ganz dicht aneinander liegen und eine Wen- 
  del wie in einer Glühlampe bilden. Diese Wendel wird dann von  
  der Nadel / Speiche abgezogen und zwischen den Winkeln aus  
  Metall befestigt.

Glühdraht

Zuleitungsdraht


